
 

Dringlicher Antrag  

der Fraktion der SPD  

betreffend erneuten Vertragsschluss über die Erbringung von 

Teilbetriebsleistungen für die JVA Hünfeld 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
1. Die Landesregierung wird aufgefordert, den Hessischen Landtag über 

die zukünftige Ausgestaltung des teilprivatisierten Betriebes der JVA 
Hünfeld umfassend zu informieren. 

 
2. Die Landesregierung wird in diesem Zusammenhang aufgefordert, 

vor dem Plenum des Landtages insbesondere darzulegen, 

 - wann und wie der private Teilbetrieb der JVA Hünfeld aufgrund 
des auslaufenden Vertrages mit der Firma Serco GmbH neu aus-
geschrieben wurde; 

 - ob, von wem und mit welchem Ergebnis vor Verlängerung des 
Vertrages mit der Firma Serco GmbH im Jahre 2009 die Wirt-
schaftlichkeit der teilprivatisierten JVA Hünfeld geprüft wurde; 

 - weshalb die von der Firma Serco GmbH 2004 ursprünglich zu 
leistenden Dienstleistungen bei der ersten Verlängerung des Ver-
trages reduziert wurden; 

 - ob, von wem und mit welchem Ergebnis im vergangenen Jahr 
erneut die Wirtschaftlichkeit der teilprivatisierten JVA Hünfeld 
geprüft wurde; 

 - ob die Landesregierung die Ergebnisse der vorgenannten Wirt-
schaftlichkeitsprüfungen teilt; 

 - wie der Hessische Rechnungshof die Wirtschaftlichkeit des teil-
privatisierten Betriebes der JVA Hünfeld beurteilt; 

-  ob und in welchem Umfang die Landesregierung die Ergebnisse 
der Wirtschaftlichkeitsprüfungen und die Einschätzung des Hessi-
schen Rechnungshofes dazu im Rahmen der aktuellen Ausschrei-
bung berücksichtigt hat. 

 
 
Begründung:  

Erfolgt mündlich. 
 
Wiesbaden, 27. März 2012 

Der Fraktionsvorsitzende: 
Schäfer-Gümbel 
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 27. 03. 2012 

Zur Behandlung im Plenum 
vorgesehen 

 

18. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG 


